
NACHRUF AUF DIETER SCHOLZ 

Dieter Scholz ist tot, er starb Ende Februar dieses Jahres im Alter von 86 Jahren. Mit ihm verliert das 
Freie Werkstatt Theater seinen Mitbegründer und langjährigen Chef. Mehr als dreißig Jahre lang, bis 
Ende 2012, führte er das Haus und stand in zahlreichen Inszenierungen auf der Bühne, oft gemeinsam 
mit seiner Leitungspartnerin Ingrid Berzau.

Dieter Scholz stammte aus Schlesien. Nach Lehramtsstudium, Schauspielausbildung und einem 
Engagement am Kölner Schauspiel unter Hansgünther Heyme gehörte er 1977 zum Gründungskollektiv 
des Freien Werkstatt Theaters, das sich unter dem Dach des bundesweiten Modellversuchs „Künstler und
Schüler“ formierte. Entstanden in der Anfangszeit zunächst Mitspielstücke für Kinder und Jugendliche, so
erschloss das Ensemble sich schon bald andere, zeitkritische Sujets, die große Beachtung fanden. Der 
Anspruch, das Theater zur Gesellschaft zu öffnen und dabei eine eigene, sinnliche Bühnensprache zu 
entwickeln, blieb auch in der Folge programmatisch bestimmend.

Weit über die Grenzen Kölns hinaus bekannt wurde Dieter Scholz für seine Theaterarbeit mit älteren 
Menschen. Das von ihm und Edelgard Seebauer 1979 ins Leben gerufene Altentheaterensemble, das 
erste seiner Art in Deutschland, leitete Dieter Scholz noch bis Ende 2022, seit 1986 gemeinsam mit 
Ingrid Berzau. Neben seiner Theaterarbeit setzte er sich energisch für die Belange der freien 
Theaterszene Kölns ein. Für sein Lebenswerk erhielt er das Bundesverdienstkreuz und den Kölner 
Ehrentheaterpreis.

Dieter Scholz hat das Freie Werkstatt Theater über lange Jahre hinweg geprägt und in der freien 
Theaterszene Kölns fest verankert. Das bleibt, und dafür sind wir ihm zutiefst dankbar.
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